Hitra Haus 236 von HTS

Da ich eigentlich live berichten wollte, aber leider nur selten ins Netz kam hier ein kurzer Nachbericht.

Von Stade aus fuhren Wolfgang, Hadi, Bernd, Erich und ich mit dem PKW.

Andree, Tom und Strothmann zogen es vor mit dem Flieger zu kommen.

Wir fuhren mit der Stenaline von Frederichshavn nach Oslo.

In Oslo angekommen nutzte diesmal mein freundliches Gesicht gar nichts. Scheinbar war der freundliche Zöllner der Meinung wir hätten den Anhänger nicht ordentlich gepackt.

Man stellte uns freundlicherweise eine Halle zur Verfügung, wo wir unter netter Aufsicht den Anhänger komplett ausladen durften.

Nach einem Blick in alle Kisten, wir durften auch die Rutenrohre öffnen um unsere tolle Ausrüstung zu zeigen, durften wir wieder aufladen und mit einem good fiske durften wir die Fahrt ohne jede Beanstandung fortsetzen.

Nach dieser Erfahrung sehen hoffentlich alle, die manchmal etwas murrten, wenn sie etwas zu viel hatten und ich darauf bestand dieses an der roten Spur zu verzollen ein, dass ich dieses immer so halte.
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Nach einer Zwischenübernachtung in Oslo ging es Samstag um 6:00 weiter in Richtung Hitra.

Ein Ortsschild ist unterwegs immer ein beliebtes Fotomotiv. 
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Kurz vor dem Hitratunnel fiel mir ein Auto im Rückspiegel auf, das keine Anstalten machte uns zu überholen und richtig auch dieser Wagen bog auf den Parkplatz zum Büro von HTS ab und es waren unsere Flieger. Sehr gutes Timing.

Abends wurde das Haus bezogen und alles für den nächsten Angeltag vorbereitet.
Das Haus hat alles was man braucht und ist sehr komfortabel eingerichtet.

Am Wasser gibt es ein extra Schlachthaus.

Auch die beiden Boote entsprachen unseren Vorstellungen.
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Als einzigen negativen Punkt viel schon am ersten Abend auf, das das W-lan sehr unzuverlässig war. Man hatte mal Glück und konnte vielleicht 10 Minuten empfangen um dann wieder für Stunden ohne zu sein.

Seltsam auch dass wir auch auf Chess immer wieder Probleme hatten und zum telefonieren meistens in den ersten Stock mussten.

Das erste Angeln begann bei T-Shirtwetter, wurde aber bald leider doch durch starken Wind zum Shitwetter.
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Zum Glück fanden wir eine Bucht, wo Erich einen Dorsch von 112cm und 11.2kg fangen konnte, alle anderen holten noch Schellfisch an Bord.

Erich blieb mit einem zweiten, nur etwas kleinerem unser Dorschkönig der Woche.
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Zum Glück konnte auch unser Neuling Hadi seine ersten Fische verhaften.

Er war mit seiner Art irgendwie der Sonnenschein der Woche. Für Insider nur ein Satz: „Ich hätte da mal eine Frage.“

Ich hoffe er wird mich noch einmal auf einer Fahrt begleiten nicht nur beim Angeln sondern auch beim abendlichen Pokern eine Bereicherung.

[image: image9.jpg]Yo-v...al..
—
<
}

s





[image: image10.jpg]



Während des Restes des Urlaubs waren die Köhler unsere Brotfische, die besonders auf den Dreifingergrund in sehr guten Größen vorhanden waren.

So konnte Kapitän Wolfgang mit seiner Crew 24 der leckeren Gesellen, alle in Größen zwischen 70 und 94cm, innerhalb von 90 Minuten überlisten, während wir es auf Leng probierten und am Ende nur 4 schöne Köhler beisteuern konnten.

Da meine liebe Frau am liebsten Leng ist, war ich froh noch einen von 106cm Länge an Bord holen zu dürfen. Da auch die Anderen noch viele Leng bis 95cm beisteuerten konnte ich auch in dieser Beziehung beruhigt die Rückfahrt antreten.
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Auch Hadi war trotz dieses Blickes sehr zufrieden, zumal meine Tabletten ihn vor der Seekrankheit bewahrten.
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Ich musste feststellen, dass man nach vielen Norwegenfahrten und ohne Livebericht doch ein wenig Fotofaul wird, so habe ich keine Fotos der zum Teil übervollen Fischkisten gemacht, vielleicht kommen ja noch Fotos von den Anderen.

Am Sonntag fuhren unsere Flieger zurück, sie hatten wohl geahnt dass es einen Wettermix aus Regen und Sonne, sowie starken Wind geben würde.

Dafür gab es mehrmals am Tag schöne Regenbögen.
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Die Rückfahrt begann mit einem Schock, da der Hitratunnel gesperrt war.

Der Verkehrshinweis im Navi lautete Bauarbeiten bis 5:00.

Zum Glück wurden wir aber nach 40 Minuten mit einem Begleitfahrzeug durchgeführt.
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Alles in allem ein sehr schöner Angelurlaub mit sehr guter Kameradschaft und neuen Bekanntschaften.

Ein besonderer Dank hier mal an Andree, der sowohl an Bord wie auch im Haus immer bereit war zu helfen und mit seiner sehr netten Art bei allen sehr gut ankam.

Strothmann war der gute Geist auf unserem Boot und versorgte uns mit allem nötigen, wie Getränke, Mars, Fischfetzen usw.

Tom wie immer unser ruhiger Vertreter, der aber beim Poker immer wieder zuschlug.

Hadi, unser Neuling fing viele Sätz so an: Ich hätte da mal eine Frage.

Als Küchenhilfe war er mir eine sehr gute Hilfe.

Erich gelang es immer wieder einen trockenen Spruch raus zu hauen.
Wolfgang konnte als Kapitän immer wieder seine Crew zum Fisch und wieder sicher an Land bringen.

Bernd als Bayernfan zeigte das er das Motto mir san mir voll umgesetzt hat.

Ein besonderer Dank aber an den, der die meiste Arbeit geleistet hat nämlich meinem geliebten Bulli.

Ich glaube ich werde nächste Woche mindestens eine Träne im Auge haben werde, wenn ich ihn beim Autohändler abgebe. Ich hoffe er findet einen neuen Besitzer, der auch mal Richtung Norwegen fährt.
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Soviel für dieses mal

Euer Rainer

